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ZELTEN MIT DEM HSC
Gewuselt und gebrummt hat es 
beim Zeltlager des HSC Radolf-
zell. Im Rahmen der WOCHEN-
BLATT-Vereinstrophy stellen die 
Radolfzeller Handballer ihr Pro-
jekt im Innenteil vor. Die Vereins-
trophy indes macht nun erst ein-
mal bis zum 12. September Som-
merpause. Dann ist der Männer-
chor Singen an der Reihe.
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Priorität
 Dass beim Singener Feuer-
wehrgerätehaus so einiges im 
Argen liegt, ist seit Jahren be-
kannt. Fast gebetsmühlenartig 
fordert Feuerwehrkomman-
dant Andreas Egger einen Neu-
bau. Mit der CDU, die letzten 
Mittwochabend sich ein Bild 
der Lage gemacht hat, hat die 
Feuerwehr nun einen kompe-
tenten Mitstreiter. Wie der 
Ortsverbandsvorsitzende Franz 
Hirschle dem WOCHENBLATT 
gegenüber betonte, »Für die 
CDU ist klar. Hier muss eine 
Priorisierung der Maßnahme 
ganz nach vorne gebracht wer-
den, Mittel müssen zeitnah in 
den Haushalt eingestellt wer-
den. Doch die Frage stellt sich, 
wie will Singen das laut OB 
Bernd Häusler mehr als zehn 
Millionen Euro teure Projekt fi-
naziell schultern. Die Einnah-
men aus dem Verkauf des Zol-
lareals - laut des Rathauschef 
ein zweistelliger Millionenbe-
trag - wird für die Neugestal-
tung des Bahnhofvorplatzes 
und die Bepflasterung in der 
Hegau- und anschließend in 
der August-Ruf-Straße ge-
braucht. Stefan Mohr

mohr@wochenblatt.net
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EVENTSOMMER 2018
Über 500 Events warten diesen 
Sommer auf www.waswannwo.
tips! Zum Beispiel das Pop und 
Poesie in Concert – Feeling Al-
right am 28. Juli auf dem Singe-
ner Rathausplatz. Oder das Stop-
pelcross am 28. und 29. Juli in 
Welschingen.
Jetzt informieren! 
www.waswannwo.tips
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Singen

Ob an tiefgrünen Waldseen 
vorbei wandern, alte Burgen 
und Schlösser erkunden oder 
gar alte Wege neu entdecken – 
Hegauliebe, die Ferienbeilage 
für Urlauber und Daheimge-
bliebene, geht diesen Sommer 
in die zweite Runde. 
In drei Ausgaben nehmen wir 
Sie, liebe Leserinnen und Leser, 
wieder mit auf eine spannende 
Reise durch die wohl vielsei-
tigste Region Europas. 

Gleich in der ersten Ausgabe, 
die sich im Inneren dieser 
Printausgabe befindet, stehen 
die Uhren voll auf Sommer. Be-
richtet wird über das Abenteuer 
Stand-up-Paddling auf dem 
Untersee und alles, was Frei-
zeitsportler und Neueinsteiger 
über diese Sportart wissen 
müssen. 
Darüber hinaus geht es dem 
Camping-Abenteuer auf die 
Spur. In der Reportage »Zelt-
abenteuer Bodensee« berichten 
zwei erfahrene Camperinnen 
über die Wanderlust auf den 
wilden Hegaubergen und über 

romantische Sonnenuntergän-
ge auf dem Stand-Up-Paddel-
Board. Ebenfalls geben Einhei-
mische und Urlauber Freizeit-
tipps, was sie hier in der Region 
gerne machen und auch wei-
terempfehlen. Was in Hegaulie-
be natürlich nicht fehlen darf, 
ist die Wandertour. 
Mit der »Firstweg-Oneway-
Schienerberg«-Tour geht es 
diese Woche entlang auf dem 
gesamten Grat von Arlen bis 
nach Bankholzen. 

In der zweiten Ausgabe von 
Hegauliebe, die am 15. August 
erscheint, wird es wild. Denn 
die Ferienbeilage mit dem Titel 
»Wilde Heimat« nimmt Sie mit 
auf einen abenteuerlichen Fei-
erabendrundflug über den He-

gau mit dem Motorsegler. Au-
ßerdem warten auf der Seite 
»Grillen mit Aussicht« drei au-
ßergewöhnliche Grillplätze, die 
zum Verweilen und Genießen 
einladen. Die passenden Re-
zeptideen dazu befinden sich 
ein paar Seiten weiter, wo re-
gionale und exotische Grillre-
zepte zum Ausprobieren und 
Genießen vorgestellt werden. 
Zu guter Letzt geht der Blick 
noch in Richtung Schweiz. Ge-
nauer gesagt zum Rheinfall 

nach Schaffhausen. Dabei führt 
Sie die Wandertour »Am wilden 
Rheinfall entlang« ganz nah an 
dieses einzigartige Naturschau-
spiel heran. 

»Sehnsucht«, die dritte Ausgabe 
von Hegauliebe, erscheint am 
5. September. Diese Ausgabe ist 
etwas ganz Besonderes. Denn 
die Großreportage »Seenvielfalt 
im Hegau« gibt Einblick in die 
vielen kleinen Seen und Was-
serflächen im Hinterland und 
zeigt dabei so manch vergesse-
nes Naturparadies. 
Darüber hinaus geht es mit der 
Wandertour »Bodmaner Runde 
mit Ruine, Kloster und Prome-
nade« der Vergangenheit von 
Bodman auf die Spur. 
Ebenfalls geschichtsträchtig 
wird es in der Reportage »Hesse 
– Ein Freigeist«, die den 
Schriftsteller einmal von einer 
ganz anderen Seite beleuchtet. 
Auf einem Rundgang durch 
das Hermann-Hesse-Haus in 
Gaienhofen offenbart sich der 
Blick hinter die Fassade eines 
Mannes, der Wurzeln schlagen 
wollte, aber nicht konnte.
Weitere spannende Artikel und 
Reportagen warten. 

Mit Hegauliebe auf Entdeckertour
Heute im Innenteil der Printausgabe: Die Sonderbeilage Hegauliebe / von Diana Engelmann

Über die 
Wanderlust 

auf den wilden 
Hegaubergen

Grillen mit 
Aussicht und 
Faszination 

Rheinfall

Großreportage 
»Seenvielfalt im 

Hegau«

Das ist die Titelseite der ersten Hegauliebe-Ausgabe diesen Sommers: Heute von Seite 29 bis 36.

Der Bau eines Hotels der IBIS-
Kette mit 160 Zimmern und zu-
sätzlich 69 Apartments in ei-
nem Boarding-House im 
Schatten des Hegau-Towers hat 
in den letzten Wochen hinter 
den Türen zu intensiven Dis-
kussionen geführt. Aufgrund 
dessen hat der Gemeinderat in 
seiner Sitzung am Dienstag der 
Rückstellung einer abschlie-
ßenden Entscheidung des Be-
bauungsplanes der beiden Pro-
jekte in Abstimmung mit dem 
Investor bis Oktober einhellig 
zugestimmt. 

Bis dahin soll eine bereits in 
Auftrag gegebene Marktstudie, 
Aufschluss über die Verträg-
lichkeit eines solchen großen 
Projekts für andere Beherber-
gungsunternehmen in Singen 
geben. Mit ersten Ergebnissen 
rechnet Oberbürgermeister 
Bernd Häusler im Ausgust be-
ziehungsweise September, so-
dass den Mitgliedern des Aus-
schusses für Stadtplanung und 
Bauen genügend Zeit für eine 
Entscheidung bleibt.

Stefan Mohr
mohr@wochenblatt

Verträglichkeitsstudie 
vor Hotelentscheid Die SPD geht wieder auf Som-

mertour und lädt die Bürger 
hierzu ein. Am Mittwoch, 25. 
Juli stellt Ortsvorsteher Roland 
Mayer ab 18 Uhr die neuen 
Räumlichkeiten der Bibliothek 
in Friedingen vor. Am 30. Juli 
wird in Bohlingen ab 17 Uhr 
Ortsvorsteher Stefan Dunaiski 
die Umbaupläne für den ehe-
maligen Sternen aufzeigen und 
dann das Neubaugebiet Hinter 
Hof vorstellen. Um 19 Uhr ist 
Treffpunkt in Überlingen am 
Rathaus mit Ortsvorsteher 
Bernhard Schütz Abschluss ist 
in der »Alten Mühle« geplant.

redaktion@wochenblatt.net

SPD besucht
die Ortsteile

Singen

 Eine recht lebhafte Diskussion 
fand im Rat zum eigentlich nur 
abzunickenden Baubeschluss 
für den Bahnhofsvorplatz statt, 
dem schließlich bei fünf Ent-
haltungen zugestimmt wurde. 
Denn die Mehrheit wollte dann 
doch nicht das Großprojekt 
länger hinausschieben. Auslö-
ser für die Diskussion war der 
Antrag von Eberhard Röhm 
(Grüne) aufgrund des bald vor-
liegenden Klimagutachtens die 
Entscheidung zu vertagen, um 
die Aufenthaltsqualität des 
Platzes durch Bepflanzung zu 
erhöhen. Stefan Mohr

mohr@wochenblatt.net

Lebhafte
Diskussion

 2019 wird auf und besonders 
mit Blick auf den Hohentwiel 
gefeiert. Schließlich steht im 
kommenden Jahr das Doppel-
Jubiläum »50 Jahre Hohentwiel 
in der Gemarkung Singen« und 
50 Jahre Hohentwielfestival an. 
Recht positiv wurde der Vor-
schlag von der CDU-Fraktions-
vorsitzenden Veronika Netz-
hammer aufgenommen: Eines 
der auf dem Hausberg stattfin-
denden Konzerte mit Singener 
Künstlern zu veranstalten. OB 
Häusler erinnerte dabei an den 
gelungenen A-Capella-Abend.

Stefan Mohr
mohr@wochenblatt.net

Twiel-Jubiläum
2019 im Blick

Singen

Robert-Gerwig-Str. 6, 
Radolfzell
Tel. 07732-982773
www.autohaus-blender.de

AUTOHAUS BLENDER GMBH
Renault Vertragspartner

RENAULT
Passion for life

Sommer-Bestpreise
+ 500 €-Benzingutschein sichern

Radolfzell, Villingen, 
Rottweil, Stuttgart

www.ruby-erbrecht.de

78315 RADOLFZELL
Höllturmpassage 5,
Tel. 0 77 32 / 9389724



SINGEN HEGAU|
Mi., 25. Juli 2018 Seite 2

 Zu ihrem PORTAS-Sommerfest 
lädt die Schreinerei Schellham-
mer im Kai 2 in Mühlhausen-
Ehingen von Freitag, 27. Juli 
bis Sonntag, 29. Juli ein. Die 
Schreinerei hat in diesem Jahr 
allen Grund zu feiern, denn seit 
zehn Jahren ist sie PORTAS-
Fachbetrieb und steht für kom-
petente Beratung rund ums Re-
novieren und Modernisieren 
und zeigt individuelle Lösun-
gen für ein noch schöneres Zu-
hause auf. Interessenten kön-
nen am Freitag, 27. Juli, von 14 
bis 17 Uhr, am Samstag, 28. Ju-
li und am Sonntag, 29. Juli, je-
weils von 11 bis 17 Uhr in ge-
mütlicher Atmosphäre neue 
Eindrücke und Renovierungs-
Ideen in der Ausstellung sam-
meln. Natürlich wird bei 
Schellhammers auch wieder für 
das leibliche Wohl bestens ge-
sorgt. 
Weitere Infos unter 
www.schellhammer.portas.de.

Sommerfest bei 
Schellhammer

Die diesjährige Bundesfeier der 
Thaynger am 1. August findet 
mit einem Bauernbrunch ab 9 
Uhr im Reiatschulhaus Hofen 
statt. Um 11 Uhr überreicht Ge-
meindepräsident Philippe 
Brühlmann den Preis für Frei-
willigenarbeit im Ehrenamt. 
Marcel Fringer, Präsident des 
kantonalen Gewerbeverbands 
Schaffhausen, wird die Anspra-
che dazu halten. Ab 13 Uhr er-
öffnet die Festwirtschaft und 

um 20 Uhr wird es die Festan-
sprache mit Hannes Germann, 
dem Ständerat der Region in 
Bern zur aktuellen Lage der 
Eidgenossenschaft geben. 
Das August-Feuer wird gegen 
21.45 Uhr (je nach Waldbrand-
gefahr) auf dem »Zäglibuck« 
entzündet. In Thayngen selbst 
gibt es in diesem Jahr nur das 
Höhenfeuer ab 21 Uhr auf dem 
»Funkenbühl«. Oliver Fiedler

fiedler@wochenblatt.net

Thaynger feiern 
in Hofen

Unter dem Motto »Well done« 
verabschiedete die Christliche 
Schule im Hegau 22 Schülerin-
nen und Schüler mit Haupt-
schul- oder Realschulabschluss. 
19 Schülerinnen und Schüler 
haben das erweiterte Niveau er-
reicht und 17 davon verbleiben 
in der Oberstufe der CSH. 
Umrahmt wurde die Feier von 
Musik und gelungenen Reden 
von Bürgermeister Rupert 
Metzler, dem Vorsitzenden des 
Fördervereins Archibald Haver-
kamp und den Elternsprechern 
Mario Berg und Ute Grahl.
»Ein besonderer Jahrgang ver-
lässt unsere Schule mit einem 
erfolgreichen Abschluss in den 
Händen oder bleibt an unserer 
Schule, um die gymnasiale 
Oberstufe zu besuchen. Damit 
schreiben wir in Baden-Würt-
temberg Schulgeschichte, denn 
wir sind einer von drei Stand-
orten für die gymnasiale Ober-
stufe an Gemeinschaftsschu-
len«, betonte Schulleiterin Sig-
linde Unger in ihrer Ansprache.

Schülersprecher Tim Hofert, der 
ab dem Sommer die neue gym-
nasiale Oberstufe der CSH be-
sucht, betonte: »Wir haben uns 
alle unterschiedliche Ziele ge-
setzt – den Hauptschulab-
schluss, den Realschulabschluss 
oder das erweiterte Niveau zu 
erreichen. Und ich weiß, alle 
haben ihr Ziel erreicht. Und da-
rauf könnt ihr richtig stolz sein! 
Für einige von uns geht die 
Reise an dieser Schule noch 
drei Jahre weiter - und ich bin 

schon gespannt auf unseren 
Anbau und die Oberstufe.« 
Natürlich wurden im Rahmen 
der Abschlussfeier an die Bes-
ten Schüler Preise vergeben. 
Preise für den Realschulab-
schluss erhielten Mona Hägele 
und Esther Mostowski, Belobi-
gungen gingen an Morris Ho-
rand und Pascal Konrad. Für 
den Hauptschulabschluss er-
hielt Simon Mengeu einen 
Preis. 

redaktion@wochenblatt.net

»Well done« 
Christliche Schule verabschiedet Absolventen

Hilzingen Engen

Eng wurde es in Engens Gassen beim 39. Altstadtfest am Samstag. swb-Bild: mu

Mühlhausen-EhingenThayngen

Die Absolventinnen und Absolventen der Christlichen Schule im 
Hegau beim abschließenden Gruppenfoto. swb-Bild: CSH

Ein fröhlicher Ausnahmezu-
stand herrschte vergangenen 
Samstag in Engens Gassen und 
auf den Plätzen. Um Punkt 11 
Uhr eröffnete die Bürgerwehr 
mit Salutschüssen gemeinsam 
mit dem Fanfarenzug und den 
Alphornbläsern das 39. Alt-
stadtfest, das trotz dunkler 

Wolken und kurzer Regen-
schauer zahlreiche Besucher 
aus der ganzen Region anlockte 
und mit einem bunten Pro-
gramm bestens unterhielt. Für 
Bürgermeister Johannes Moser 
erinnert das traditionsreiche 
Fest nicht nur an die gelungene 
Sanierung der malerischen Alt-
stadt sondern auch an das mit-
telalterliche Treiben. Zudem 

zeige das Fest im Miteinander 
der Vereine, Einrichtungen und 
Einzelhändler den guten Zu-
sammenhalt in der Hegaustadt. 

Ute Mucha
mucha@wochenblatt.net

Fröhlich und ausgelassen
Altstadtfest war Besuchermagnet trotz Schauer 

Noch mehr
Fotos unter: 
wochenblatt.net/
bilder

mit den Teilausgaben
Radolfzell, Stockach, Hegau, Singen

IMPRESSUM:
Singener Wochenblatt GmbH + Co. KG
Postfach 320, 78203 Singen
Hadwigstr. 2a, 78224 Singen,
Tel. 0 7731/8800-0
Telefax 07731/8800-36
Herausgeber
Singener Wochenblatt GmbH + Co. KG
Geschäftsführung
Carmen Frese-Kroll 077 31/88 00-46
V. i. S. d. L. p. G.
Verlagsleitung
Anatol Hennig 077 31/88 00-49
Redaktionsleitung
Oliver Fiedler 077 31/88 00-29
http://www.wochenblatt.net
Anzeigenpreise und AGB’s aus 
Preisliste Nr. 50 ersichtlich
Nachdruck von Bildern und Artikeln 
nur mit schriftlicher Genehmigung 
des Verlags. Für unverlangt eingesandte
Beiträge und Fotos wird keine Haftung
übernommen. Die durch den Verlag 
gestalteten Anzeigen sind urheberrecht-
lich geschützt und dürfen nur mit 
schriftlicher Genehmigung des Verlags
verwendet werden.

Druck: Druckerei Konstanz GmbH
Verteilung Direktwerbung  Singen GmbH
Mitglied im

WOCHENBLATT seit 1967

Eisenbahnstr. 12
78315 Radolfzell
Tel. 07732/58811
www.tebo2000.deFarben + Bodenbelagsfachmarkt

MarkenparfumsMarkenparfums

>> Duftschnäppchen <<
Gottlieb - Daimler - Straße 7

Tel. 0 77 31 – 91 77 81
78239 Rielasingen-Worblingen

Donnerstag,  26. Juli 2018            09.00 – 17.00 Uhr
Freitag,         27. Juli 2018            09.00 – 17.00 Uhr
Samstag,       28. Juli 2018            10.00 – 15.00 Uhr

KÜCHENPROFI  möbel-outlet-center

ÖFFNUNGSZEITEN:   Di. – Fr. 10 – 19 Uhr · Sa. 9 – 18 Uhr · Montag geschlossen

MOC · Außer-Ort-Straße 3 – 6  ·  78234 Engen  · 
Tel. 0 77 33/50 00-0  ·  Fax 0 77 33/50 00-40  ·  www.lagerkuechen.de

Wir gestalten »NEU«

-60%
60 Ausstellungs-
küchen

denzel
metzgerei

seit 1907
schwarzwaldstrasse 22
telefon 07731/62433

www.denzel-metzgerei.de

AKTION
Hackfleisch

gemischt

100 g € 0,74
etwas besonderes
Bratwurst

im Darm, fein gewürzt,
auch als Oberländer

100 g € 1,09
einfach lecker
Dry Age

Porterhousesteak
6 – 8 Wochen gereift

100 g € 2,99

da freut sich der Mann
Tafelspitz
als Siedfleisch
zart und mager

100 g € 1,59
perfekt zur Melone
Badischer

Bergluftschinken
luftgetrocknet

100 g € 2,49
die mögen alle

Frühstücksrolle
die etwas feinere
Schinkenwurst

100 g € 1,39

AKTION  AKTION 
Putenspießle

Putenmedaillons

100 g € 1,19
die beliebte Vesperwurst

Haussalami
mit und ohne Senfkörner

100 g € 1,59
natürlich hausgemacht
Rindfleischsalat

mit Spargel,
sehr gut zu Bratkartoffeln

100 g € 1,49

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de

Handwerkstradition 
seit 1907

Cordon bleu vom Schwein
lecker gefüllt mit Schinken und
Emmentaler Käse
100 g                                                       1,00
Kalbshaxen in Scheiben
das bekannte Ossobuco-Schmorgericht
für zuhause
100 g                                                       1,40
Putenschnitzel/-steak
auch als Filet oder Geschnetzeltes
100 g                                                       1,15
Rinderhacksteak
saftiger Burger für den Grill 
oder die Pfanne
100 g                                                       1,05

Bierschinken
mit viel magerer Fleischeinlage, auch als 
Portionswurst, Fleischkäse oder 
Viereckform mit Pistazie
100 g                                                       1,29
Putenwienerle/Putenbockwurst
knackig, 
aus 100% Geflügelfleisch hergestellt
100 g                                                       1,08
Wurstsalat
geschnitten, gerne auch bereits angemacht,
mit oder ohne Käse
100 g                                                       0,88
Schwarzwurst im Ring
die schmeckt auch im Sommer
der ganze Ring nur                                   2,25
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Der TuS Steißlingen wollte 
beim diesjährigen Sponsoren-
lauf in einer gemeinsamen Ko-
operation mit dem FC Steißlin-
gen den Zusammenhalt stärken 
und zusätzliche Einnahmen für 
beide Vereine beschaffen. 
Die Fußball- sowie Handballfa-
milie setzte dabei am vergange-
nen Sonntag auf alle Genera-
tionen, um die möglichen 
sportlichen Ziele für die kom-
mende Saison zu erreichen. 
Der Sponsorenlauf findet tradi-
tionell alle drei Jahre statt. Der 
FC Steißlingen war dieses Jahr 
bereits zum zweiten Mal dabei. 
Alle Jugendmannschaften ab 
der D-Jugend sowie Aktiven 
Mannschaften nahmen teil und 
versuchten binnen 60 Minuten 
(D-Jugend, 30 Minuten) mög-
lichst viele Runden zu absol-
vieren. Alle Sportler liefen da-
bei eine abgesteckte Strecke 
von 1000 m pro Runde um den 
Mindlestal Park.
Bereits einige Wochen vor dem 
Lauf, bemühten sich alle Teil-
nehmer um mögliche Sponso-
ren, welche ihre Schützlinge 
mit einem Beitrag von mindes-
tens einem Euro die Runde un-
terstützten.
Neben den zahlreichen Sport-
lern waren bei dem Sponsoren-
lauf auch alle Gönner und 
Freunde des Handballs und 
Fußballs recht herzlich dazu 
eingeladen am Lauf teilzuneh-
men.
Neben der Beschaffung zusätz-
licher Einnahmen für die kom-
mende Saison, soll der Sponso-

renlauf die Sportler, Gönner 
und Freunde näher zusammen-
bringen und auch die Koopera-
tion mit der Steißlinger Fuß-

ballmannschaft soll den Zu-
sammenhalt der Vereine stär-
ken. 
Alle Teilnehmer rannten insge-
samt knapp 1000 km, was für 
beide Vereine einen großen Er-
folg darstellt.
»Es war eine tolle gemein-

schaftliche Veranstaltung. Ei-
nerseits durch die Kooperation 
mit dem FC Steißlingen, ande-
rerseits waren die knapp 1000 

km auch ein toller wirtschaftli-
cher Erfolg. Mich hat es außer-
dem sehr gefreut, dass so viele 
am Lauf teilgenommen haben«, 
so der Abteilungsleiter Hand-
ball, Markus Stich.

Fabienne Wolf
redaktion@wochenblatt.net

Laufend gewonnen
Sponsorenlauf des TUS und FC 

Steißlingen

 Bereits zum 11. Mal besuchten 
Schülerinnen und Schüler aus 
der Partnergemeinde St. Palais 
sur Mer gemeinsam mit ihrem 
Lehrer Jean-Marie Gauthier für 
eine Woche Steißlingen. Die 26 
Schülerinnen und Schüler wa-
ren für die Zeit ihres Aufent-
haltes bei 19 Steißlinger Fami-
lien untergebracht und fühlten 
sich dort sehr wohl. 
An den Vormittagen besuchten 
die Kinder den Unterricht in der 
Steißlinger Gemeinschaftsschu-
le und für die Nachmittage hat-
te der Deutsch-Französische 
Club wie immer ein spannendes 
und informatives Besuchspro-

gramm zusammengestellt. Da-
bei ging es dem Wetter entspre-
chend ins Steißlinger Freibad 
und am Abend sah man im ge-
schmückten Musiksaal gemein-
sam zu, wie Frankreich Welt-
meister wurde. 
Am Mittwoch ging es dann mit 
dem Bus an den Bodensee zur 
Überlinger Bucht, zur Birnau 
und nach Meersburg. Am Don-
nerstag machte man erste Er-
fahrungen beim Kanufahren 
auf dem Bodensee und am 
Abend wurde gemeinsam ge-
grillt. 
Am Freitag stand eine Kletter-
tur auf den Singener Hausberg 

an und die Strapazen des Auf-
stiegs wurden mit einem gran-
diosen Fernblick und einem 
Picknick im Schlosshof be-
lohnt. Danach waren die Kinder 
beim Imker Artur Ostermaier zu 
Besuch, wo es nach spannen-
den Informationen zum Ab-
schluss leckere Honigbrote gab. 
Den Samstag verbrachten die 
Kinder gemeinsam mit ihren 
Gastfamilien, ehe es am Sonn-
tagmorgen, vollbepackt mit 
schönen Erlebnissen, im Bus 
wieder auf die Heimreise an 
den Atlantik ging.

Lutz Ehrhardt
redaktion@wochenblatt.net

»Au revoir« - 
Es war sehr schön mit Euch

Steißlingen

Steißlingen

Es war eine wunderschöne Fei-
er voller Harmonie und guter 
Stimmung, mit der am Mitt-
wochabend in Steißlingen das 
Haus für die Neubürger einge-
weiht und von Bürgermeister 
Benjamin Mors seiner Bestim-
mung übergeben wurde. In sei-
ner Begrüßungsansprache 
konnte der Bürgermeister ne-
ben den zukünftigen Bewoh-
nern des Hauses in der Koris-
straße, zahlreiche Nachbarn, 
die Mitglieder des Gemeindera-
tes, Vertreter der Baufirma, den 
Architekten Oliver Graf und 
nicht zuletzt seinen Vorgänger 
Artur Ostermaier sehr herzlich 
willkommen heißen.
Geplant und in die Wege gelei-
tet wurde das Bauvorhaben zu 
einer Zeit, als der Bedarf an 
Wohnraum für die Neubürger 
seinen Höhepunkt erreichte. 
2016 vergab die Gemeinde 
nach dem Ankauf des Grund-
stücks in der Korisstraße den 
Planungsauftrag für ein mehr-
stöckiges Wohnhaus mit neun 
Wohneinheiten, die sowohl von 
Familien als auch von Einzel-
personen genutzt werden kön-
nen. 
Nachdem Oliver Graf noch ein-
mal den Bauverlauf anschau-

lich erläutert hatte, gab es für 
die Kinder, als Geschenk vom 
Gemeinderat einen signierten 
Fußball und zur großen Freude 
aller stellten sich die einzelnen 
Familien dann selbst, und wenn 
es mal nötig wurde, auch mit 
Hilfe von Stephanie Hauser, mit 
sehr herzlichen Worten vor. Sie 
bedankten sich bei den Steiß-
lingern für die herzliche Auf-
nahme und betonten, wie froh 
sie seien, in Steißlingen leben 
zu dürfen. 

Dann konnte das Buffet mit er-
lesenen Speisen aus den Hei-
matländern der Neubürger und 
mit regionalen Gerichten eröff-
net werden. An einem sehr leb-
haften und harmonischen 
Abend unterhielt man sich an-
geregt sehr häufig schon in 
Deutsch, bisweilen in Englisch 
und, wenn alles versagte, mit 
Händen und Füßen und freund-
lich unterhielt.

Lutz Ehrhardt
redaktion@wochenblatt.net

Ein Abend voller Harmonie
Haus für Steißlinger Neubürger eingeweiht

Den jungen Gästen aus Saint Palais sur Mer gefällt es auf der Birnau. swb-Bild: le

Steißlingen

Die Kinder können es am besten. Die Kinder stellen den Steißlin-
gern ihre Familien vor. swb-Bild: le

Die aktiven Herren des FC sowie die Herren 1 und Damen 1 des 
TuS Steißlingen liefen beim Sponsorenlauf für die gute Sache. 

swb-Bild: Fabienne Wolf

 Der Veranstaltungsraum der 
Steißlinger Torkel war am Don-
nerstag der vergangenen Wo-
che viel zu klein, um die vielen 
Besucher, Eltern, Großeltern, 
Geschwister und Freunde auf-
nehmen zu können, die die 
Aufführung des Musicals »Das 
Dschungelbuch« nach dem Ro-
man von Rudyard Kipling 
durch die Kinder des Kinder-
hauses Storchennest sehen 
wollten. 
Es war schon beeindruckend 
und berührend zugleich, wie 
die Kinder mit ihren Begleite-
rinnen im Gänsemarsch über 
den Kirchplatz marschierten 
und anschließend auf der Büh-
ne der Torkel Platz nahmen und 
die Geschichte von Mogli, Balu, 

Baghera und den anderen Tie-
ren des Urwaldes mit großer 
Freude viel musikalischem Ein-
fühlungsvermögen vortrugen. 
Vergessen waren die langen 
Probenzeiten für ihre Musical-
aufführung, die Freude am 
Spielen und Musizieren machte 
sich auf der Bühne breit. Da 
wippte auch im Publikum so 
mancher Fuß mit, am liebsten 
hätten viele wohl gerne mitge-
spielt. 
Am Ende wollte der verdiente 
Beifall für eine überaus gelun-
gene und schöne Vorstellung 
der Kinder und des Storchen-
nestteams gar kein Ende neh-
men.

Lutz Ehrhardt
redaktion@wochenblatt.net 

Das Dschungelbuch 
in der Torkel

Gespannt warten die Kinder des Storchennestes auf das Startzeichen 
zu ihrer Aufführung des Musicals Dschungelbuch in der Torkel.

 swb-Bild: le

Bei bestem Sommerwetter fei-
erte »Summer in the City« am 
Samstag beim Cafe Coba in 
der Scheffelstraße einen mehr 
als gelungenen Auftakt. Inha-
berin Diana Frank und ihre 
beiden Serviererinnen. Kein 
Wunder, denn die »Beatpacks« 
spielten die Songs von Paul 
McCartney und John Lennon 
nicht nur stilecht in Anzügen 
und gleichen Instrumenten 
wie die legendäre Pilzköpfe 
aus Liverpool. Selbst die Poli-
zei wurde wie einst bei den 
Beatles gerufen, aber in Sin-
gen zogen sie auch dank des 
Einschreitens von Mitorgani-
sator Hans Wöhrle bald von 
dannen.
Der leidenschaftliche Gitarrist 
und Sänger Wöhrle ist mit sei-
ner Band am nächsten Sams-
tag »Stargast« auf dem roten 
Teppich des Singener Musik-
sommers. Dismal macht dieser 
Halt in der August-Ruf-Straße 
vor dem Cafe Mocca - eben-
falls von 11.30 bis 14.30 Uhr.

Stefan Mohr
swb-Bild: stm

MUSIKSOMMER

Noch mehr
Fotos unter: 
wochenblatt.net/
bilder
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Industriestraße 14
78256 Steißlingen
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Der Sommerbetrieb bei der Tou-
rist Information Singen: Das 
Büro in der Stadthalle ist in den 
Sommerferien von Montag, 30. 
Juli bis einschließlich Freitag, 
7. September geschlossen. Die
Tourist Information in der
Marktpassage, August-Ruf-Str.
13, Tel. 07731/85-262, ist wie
gewohnt geöffnet: Montag bis
Freitag 9 - 18 Uhr, Samstag 10 -
13 Uhr.

Rielasingen
SCHWARZWALDVEREIN
Mittwochswandergruppe - Ta-
gestour im Schwarzwald, Mi., 
1.8., keine Einkehr, Rucksack-
verpflegung. Treffpunkt: 8.45 
Uhr Bahnhof Singen. Info: 
07731/24397.

Singen
BETREFF
Wochenprogramm vom 
26.7.-1.8.: Do., 17 Uhr Lauf-
treff; 17.30 Uhr Abschlusstag 
vor den Sommerferien. Fr., 
15.30 Uhr Café mit Herz; 16.30 
Uhr Fleischkäse-Brötchen und 
Salat. Sa., 11-18 Uhr Traktor-
museum. Mo., 16.30 und 17.45 
Uhr kein Reha-Sport. Di., 16 
Uhr offener Betrieb; 18 Uhr Ki-
cker spielen, offener Betrieb, 
Thai Chi (im Freien), Einkehren, 
Computer-Projekt, Wurstsalat. 

Mi., 16 Uhr offener Betrieb; 18 
Uhr Mandalas-Malen, offener 
Betrieb, Obtskuchen backen, 
Singkreis.

DRK
Unser Kursprogramm umfasst 
folgende Kurse: Seniorengym-
nastik, Yoga für Senioren, 
Krafttraining für Senioren, 
Tanzvergnügen für alle, Män-
nersportgruppe, Tanz für Jung-
gebliebene.

SCHWARZWALDVEREIN
Zu den Judenlöchern bei 
Schloss Hohenlupfen, So., 29.7. 
Treffpunkt: 8.45 Uhr Bahnhof 
Singen. Info: 07733/6497.
SENIORENCHOR 
HOHENTWIEL
Jahresausflug ins Allgäu, Do., 
26.7. Anmeldung unter 07731/ 
66471.

Vereine

Singen

Sommerbetrieb 
Tourist-Info

Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste vom 28./29.7.2018:
 »Überlingen a. R.«: Paul-Ger-
hardt-Gemeinde: So., 9.30 Uhr
Begrüßungskaffee, 10 Uhr Got-
tesdienst, kein Kindergottes-
dienst.
»Singen«: Bonhoefferkirche:
So., 9 Uhr Gottesdienst Ev. Al-
tenheim »Haus am Hohen-
twiel«, 10.15 Uhr Gottesdienst.
Lutherkirche: So. 10 Uhr Got-
tesdienst mit Taufe.
 Ev. Südstadtgemeinde: So., 10
Uhr Gottesdienst mit Abend-

mahl und Kindergottesdienst in 
der Pauluskirche.
 Evangelisch-Freikirchliche-
Gemeinde: So., 10 Uhr Gottes-
dienst, Kindergottesdienst. 
Freie Evangelische Gemeinde: 
So., 10 Uhr Gottesdienst.
»Rielasingen«: Evang. Johan-
nesgemeinde: So., 10 Uhr Got-
tesdienst.
»Steißlingen«: So., 9.30 Uhr
Gottesdienst. 11 Uhr Käfergot-
tesdienst.
Ev. Kirchengemeinde Aach-
Volkertshausen«:

»Aach«: So., 10.30 Uhr Gottes-
dienst

Katholische Kirchen: Gottes-
dienste vom 28./29.7.2018:
»Singen«: Alt-Katholisches 
Pfarramt St. Thomas: kein 
Gottesdienst.
St. Elisabeth: Sa.,18 Uhr Eu-
charistiefeier. 
Polnische Gemeinde in St. Eli-
sabeth: So., 16 Uhr Eucharis-
tiefeier.
Herz-Jesu: So., 9 Uhr Eucharis-
tiefeier.

Portugiesische Gemeinde in 
Herz-Jesu: So., 11.30 Uhr Eu-
charistiefeier.
 St. Josef: So., 10.30 Uhr Eucha-
ristiefeier.
Kroatische Gemeinde in St. 
Josef: So., 12 Uhr Eucharistie-
feier.
Italienische Gemeinde in der 
Theresienkapelle: So., 9 Uhr 
Eucharistiefeier.
 Liebfrauen: So., 10.30 Uhr Eu-
charistiefeier. 
St. Peter und Paul: Sa., 18 Uhr 
Eucharistiefeier.

Kirchen

Der Singener Museumsverein lädt am Freitag, den 27. Juli ab 19 
Uhr zum Sommerfest in den Schlosspark des Singener Schlosses 
und ins Hegau-Museum ein. Nachdem in den vergangenen Jahren 
das abendliche Beisammensein mit Speis und Trank ein großer Er-
folg war, freut sich der Verein in diesem Jahr auf ein sommerlich 
schönes Fest als Teil des Kulturschwerpunkts »Singen im Takt 
2018«: Stilvoll wird die Band sixty6 ihre schwungvollen Klänge in 
die gemütliche Atmosphäre des Schlossparks entsenden und die 
Zuhörer bis auf den letzten Platz mitreißen. swb-Bild: Veranstalter

 Bei strahlendem Sonnenschein 
trafen sich die NaturFreunde 
aus dem südlichsten Bezirk des 
Landesverbands Baden zur all-
jährlichen Bezirkswanderung. 
Die Ortsgruppe Singen war in 
diesem Jahr für die Durchfüh-
rung des Treffens verantwort-
lich. Ziel der Wanderung war 
der Heinrich–Weber–Natura– 
Trail. Die Wanderroute ist dem 
unvergessenen früheren Vorsit-
zenden der NaturFreunde Sin-
gen, Heinrich Weber gewidmet, 
der im KZ Mauthausen ermor-
det wurde. Sein soziales Enga-
gement, seine Zivilcourage und 
sein unglaubliches Wissen über 
den Hegau – sowohl auf natur-
kundlichem wie auf geologi-
schem Gebiet – gelten heute 
noch als beispielhaft.
Ausgangspunkt für die Tour 
durch ein europäisches Schutz-

gebiet war der Haltepunkt Lan-
desgartenschau. Die gesamte 
Route liegt in einem Natura- 
2000-Gebiet; dabei handelt es 
sich um ein Schutzgebietssys-
tem der Europäischen Union, 
das zum Ziel hat, die Vielfalt an 
Tieren und Pflanzen und deren 
Lebensräume europaweit zu be-
wahren. 
Die Wanderung führte über die 
Domäne Hohentwiel, vorbei am 
Hegau-Haus zum Hohenkrähen 
und zum Mägdeberg. Von dort 
wanderte die Gruppe nach 
Mühlhausen; nach einer kurzen 
Fahrt mit dem Seehas kamen 
alle Teilnehmer wieder wohlbe-
halten in Singen an. Sie dank-
ten Tourenleiterin Claudia 
Nitsch für die Vorbereitung und 
Durchführung der Tagestour 
der Naturfreunde.

redaktion@wochenblatt.net

Natura Trail 
erwandert

Singen Singen

Es gibt eine Marktlücke im Fe-
rienangebot für Kinder in Sin-
gen. Die Stadt Singen bietet mit 
ihrem Sommerferienprogramm 
viele Aktivitäten an, allerdings 
keine mit Übernachtung. Die 
AWO Singen probiert daher et-
was Neues aus und bietet in 
diesem Jahr eine Wochenend-
freizeit für Kinder von 7 bis 11 
Jahren, die bisher immer im 
Frühjahr und Herbst stattge-
funden hat, in den Sommerferi-
en an, nämlich vom 24. bis zum 
26. August. In Stetten bei En-
gen werden die Kinder mit er-
fahrenen Betreuern Wald- und
Geländespiele spielen, grillen,
die Natur entdecken und ein
spannendes Wochenende erle-
ben. Zwei Übernachtungen oh-
ne Eltern, ein wenig Mithelfen
beim Küchendienst, das Ken-
nenlernen anderer Kinder, die
nicht genau der gleichen Klas-
senstufe angehören, sondern
auch mal zwei Jahre jünger
oder älter sein können – all das
gibt Kindern wichtige Impulse
beim Größerwerden. Anfragen
und Anmeldungen bis 10. Au-
gust an AWO-Ortsverein Sin-
gen, Claudia Rehling, clau-
dia.rehling@t-online.de, Tele-
fon abends 07731 49839.

Ferienfreizeit
der AWO

Singen
 Wie bereits beim letzten Besuch 
der Käferfreunde Hegau Boden-
see angesprochen, machten sie 
es wahr und kamen auch dieses 
Jahr wie versprochen ins Emil-
Sräga-Pflegeheim nach Singen. 
Mit einigen Käfern und mit 
zwei Gespannen (Käfer & 
Wohnwagen) sowie einem VW-
Bus und einem Speedster fuhr 
der Konvoi in den Innenhof des 
Pflegeheims. 
Dieses Mal galt das Interesse 
mehr den Wohnwagen, den 
»Eribas«, die so knuddelig hin-
ter den Käfern hingen. Man
war erstaunt was da so alles
drinnen steckte. Von der ge-
mütlichen Sitzbank, die später
auch als Bett umgebaut werden
kann, bis hin zur Bordküche
mit zwei Flammen und einem
Waschbecken.

Doch nicht genug, auch der 
VW-Bus mit Pultdach wurde 
sehr bewundert. Auch hier ist 
auf kleinstem Raum all das was 
zuvor im Puck zu finden war, 
vorhanden. Nur noch viel kom-
fortabler. Nach einer netten 
Runde verabschiedeten sich die 
Käferfreunde mit Gehupe und 
Beifall von den Heimbewoh-
nern und dem sehr netten und 
sehr engagierten Pflegeperso-
nal.
Leider konnten die Heimbe-
wohner bei dem Käfertreffen 
am Wochenende nicht nach 
Volkertshausen kommen. 
Die Käferfreunde Hegau Bo-
densee treffen sich alle 2 Wo-
chen in der Weinstube in Vol-
kertshausen. Mehr unter: www.
kaeferfreunde-hegau-boden-
see.de.

Das waren noch Zeiten
Käferfreunde im Emil-Sräga-Haus

Singen/Volkertshausen

Herzlich willkommen geheißen wurden die Käferfreunde Hegau-Bo-
densee bei ihrer Ankunft im Hof des Emil-Sräga-Pflegeheims in 
Singen. swb-Bild; Miczuga

Mit Basteln und Musizieren mit Naturmaterial feierte die BUND-
Kindergruppe Singen bei herrlichem Sonnenschein ihr Sommerfest 
auf dem Hohentwielrundweg. Viel Spaß bereitete das Bemalen der 
Vogelmasken aus Eierkarton für das Lied »Die Vogelhochzeit«.

swb-Bild: BUND

Singen

 Beim diesjährigen Musiksom-
mer in der Steißlinger Torkel 
spielt am Freitag, 27. Juli 
»R.E.A.C.H.« Die Band präsen-
tiert Country- und Linedance-
musik. An diesem Abend ist der
SSV Steißlingen Gastgeber und
lädt im Sommer zu den Kon-
zertveranstaltungen freitags 
von 19 bis 22 Uhr ein. 
Am Freitag, 3. August wird 
dann »Boogie Connection« die 
Gäste in der Torkel musikalisch 
erfreuen

redaktion@wochenblatt.net

Musikalische 
Torkel

Steißlingen

Notrufe / Servicekalender


Überfall, Unfall: 110

Polizeirevier Singen: 07731/888-0

Krankentransport: 19222
Ärztlicher Notfalldienst: 116 117

Zahnärztlicher Notfalldienst:
01803/22255525

Giftnotruf: 0761/19240
Notruf: 112
Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111

08 00/11 10 222
Thüga Energienetze GmbH:

0800/7750007*
(*kostenfrei)

Kabel-BW: 0800/8888112
(*kostenfrei)

Tierschutzverein: 07731/65514
(Tierambulanz) 0160/5187715
Tierfriedhof Singen/
Tierbestattung: 07731/921111
Mobil 0173/7204621

Frauenhaus Notruf: 07731/31244

Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Singen-Rielasingen-Höri

07731/795504

Steißlingen
Polizeiposten: 07738/97014
Gemeindeverwaltung: 92930
Stromversorgung Gemeindewerke
in Notfällen: 07738/929345

Apotheken-Notdienste

Tierärzte-Notdienste

28./29.07.2018
Dr. J. Boos, Tel. 07731/62200

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS
24-Std. Notdienst

Heizungsausfall   Rohrbruch. .WIDMANN
Sturmschäden

Rohr-

Verstopfung  und

07731/ 8 30 80 gew.

Abfluss verstopft?
24-Std.-Notdienst

FEHRLE
Telefon 07731/9750461
Mobil 0151/42534431

Bestattungshaus Decker
Telefon: 07731 / 99 68 - 0
Schaffhauser Str. 98 |  78224 Singen
www.decker-bestattungen.de
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Singen

»Wenn man einmal von dem
Burgfestvirus infiziert ist, dann
sehnt man den Festsonntag
herbei«, fasste Roland Frank,
der Chef der veranstaltenden
Kultur und Tourismus Singen
(KTS) im Gespräch mit dem
WOCHENBLATT das besondere
Flair auf dem Hohentwiel zu-
sammen. Und das Burgfest als
»Singener Nationalfeiertag« bot
in diesem Jahr wieder all das,
weshalb tausende Besucher auf
den Hohentwiel pilgerten. Und
obwohl die Wettervorhersagen
anderes prophezeit hatten, 
spielte letztlich auch das Wetter
mit. Dennoch dürfte der ein
oder andere deswegen zuhause
geblieben sein.

Laut Roland Frank waren rund 
6.000 Besucher beim Burgfest 
und freuten sich über das viel-
fältige Angebot bei »wunderba-
rem Burgfestwetter«. Und wie 
Frank es treffend formulierte, 
kann man sich beim Burgfest 
noch so viel vornehmen, man 
wird doch immer wieder von 
dem ein oder andern Highlight 
überrascht. Wie »Eya y Compa-
nia« aus Argentinien, die mit 
ihrer Artistik den vollbesetzten 
Kirchplatz, auf dem man wieder 
wunderbar entspannen konnte, 
in Verzückung brachten. 
Gerade Familien mit Kindern 
kamen am Sonntag wieder voll 
auf ihre Kosten. Doch auch alle 
anderen dürfte die einmalige 

Atmosphäre auf dem Fest in Er-
innerung bleiben.
Überall wurde gezaubert mit 
dabei »Junge Junge«, Aron 
Löchle, und viele mehr. Auf 
dem Paradeplatz wurden die 
Gäste mit internationalen kuli-
narischen Köstlichkeiten wie 
gegrillten Sardinen verwöhnt. 
Tanzgruppen der Vereine und 
etwa Gianni Baratta boten hier-
zu die perfekte Unterhaltung 
an. 
Traditionell durften beim Burg-
fest auch die Gebrüder Bliestle 
nicht fehlen. Im Alemannen-
keller mit Schlagermusik agier-
ten die Muttersprachler. 
Wohin man auch kam wurde 
Stimmungsvolles geboten! 
Doch es gab auch den ein oder 
anderen Fleck zum Verweilen. 
Auch die Freunde des Hohent-
wiels mit einem Stand freuten 
sich über zahlreiche Neumit-
glieder des Vereins, so Thomas 
Wittenmeier im Gespräch mit 
dem WOCHENBLATT.
Eindrucksvolle Stimmen etwa 
von Juan Mesa oder Nicole 
Scholz, die an der Unteren Fes-
tung die Zuschauer in ihren 
Bann zog und natürlich die 
große Bühne auf der Karlsbasti-
on, zeigen welch hohe gesang-
liche Qualität beim Burgfest ge-
boten wurde. Von der Eröff-
nung durch OB Bernd Häusler 
bis zum Abschlusskonzert von 

»The Soul Machine« wäre allein
dies, den Aufstieg wert gewe-
sen. Doch beim Burgfest wurde
eben auf 13 Bühnen insgesamt
90 Stunden Kleinkunst und
Musik präsentiert. Dank fünf
Bussen mit jeweils 100 Plätzen
und etwa zehn Kleinbussen für
Künstler und Material wurde
wieder eine perfekte Infrastruk-
tur trotz schwierigster Rahmen-
bedingungen geboten.

Stefan Mohr
mohr@wochenblatt.net

Burgfestflair begeistert Besucher am »Singener Nationalfeiertag«
Tolle Programmvielfalt bei bestem Hohentwielfestivalwetter / 90 Stunden Kleinkust und Musik vom Feinsten

Ein Highlight beim Burgfest war »Eya y Compania« aus Argenti-
nien, die mit Artistik und ihrer Show die Zuschauer auf dem 
Kirchplatz begeisterten und mit einbezogen.

Auf dem Paradeplatz war Essenszeit angesagt. Dank der teilnehmenden Singener Vereine wurden tolle 
Köstlichkeiten angeboten. swb-Bilder: stm

Den ein oder anderen Fleck zum Verweilen gab es beim Burgfest 
auch.

Noch mehr
Fotos unter: 
wochen-
blatt.net/bilder

Singen

 Im Juni wurde in einer kleinen 
Feier die Präsidentschaft beim 
Zontaclub Hegau-Bodensee 
von Petra Wintter an Ricarda 
Netzhammer übergeben. Die 
bisherige Präsidentin berichtete 
über ihre zweijährige Tätigkeit 
und reichte dann den Vorsitz 
an Ricarda Netzhammer weiter. 
Der Zontaclub Hegau-Bodensee 
ist ein Serviceclub berufstätiger 
Frauen, der sich für die Belange 
von Mädchen und Frauen en-
gagiert. So wurde im März 
2018 der Fond »Frauen und Al-
tersarmut« gegründet. In der 
nun beginnenden zweijährigen 
Präsidentschaft wird sowohl 
dieser Fond seine Arbeit auf-
nehmen, sowie das Projekt »Fit 
für’s Leben« für junge Mädchen 
der Schulklassen 8 und 9 an der 
Beethovenschule Singen wei-

tergeführt. In diesem Projekt 
begleiten die Zontians die 
Schülerinnen ein Schuljahr 
lang und unterstützen die Mäd-
chen in ihrer Persönlichkeits-
entwicklung. In vielen kleine-
ren Projekten werden sowohl 
Frauen in Notsituationen un-
terstützt als auch in den Frau-
enhäusern Singen, Radolfzell 
und Konstanz, Kurse für Ge-
waltprävention finanziert. 
Jährlich wird der Jane-Klaus-
mann-Preis von ZONTA Inter-
national an eine Studentin ver-
liehen. Auch in diesem Jahr 
wird es wieder den beliebten 
Adventskalender mit tollen 
Preisen geben, dessen Einnah-
men ein wichtiger Teil der Fi-
nanzierung dieser Aktivitäten 
ist.

redaktion@wochenblatt.net

Stabwechsel 
bei den Zontas

Singen

Ricarda Netzhammer (links) folgt auf Petra Wintter als Präsidentin 
des Zontaclubs Hegau-Bodensee. swb-Bild: Pr

Noch mehr
Fotos unter: 
wochenblatt.net/
bilder

Pünktlich wurden am Samstag-
nachmittag die 7.000 Enten des 
diesjährigen Entenrennens des 
Lions Club Singen-Hegau beim 
Singener Aachbad zu Wasser 
gelassen. Bis sie allerdings ihr 
Ziel nach etwas mehr als einem 
Kilometer beim Singener Stadt-
garten erreicht hatten, verging 
fast eine Stunde. Weil die Aach 
angesichts der aktuellen Tro-
ckenheit so wenig Wasser führ-
te, machte sich das gelbe Meer 
nur recht gemächlich auf den 
Weg. Und vor dem Zusammen-
fluss von Aach und Aachkanal 
beim Stadtgarten wollten die 
Enten dann gar nicht mehr wei-
terschwimmen, denn der Was-
serdruck des Kanals war ein-

fach stärker. Da mussten die 
vielen Helfer der DLRG nachei-
len, um die versammelten En-
ten anzuschieben, damit sie 
von der Strömung des Kanals 
erfasst wurden. 
Am Zielpunkt warteten unter-
dessen schon hunderte Schau-
lustige ungeduldig auf die An-
kunft. Die meisten von ihnen 
hatten ihren Patenschein mit 
der Gewinnnummer in der 
Hand. Und auch im Stadtgarten 
hatte sich eine große Schar von 
Besuchern eingestellt, für die 
die Dieter-Rühland-Band eine 
Extra-Runde nach der anderen 
spielte, weil sich die Bekannt-
gabe der Gewinner auch erheb-
lich verzögert. »Das war das 

komplette Gegenteil des letzten 
Entenrennens«, so Jörg Wuhrer 
vom Lionsclub, der zusammen 
mit dem neu gewählten Präsi-
denten des Clubs, Daniel Bin-
der, lange im Wasser verharrte, 
bis die Siegerenten endlich an 
Notarin Dr. Eleonore König 
übergeben werden konnten. 
Insgesamt gab es 100 Preise zu 
gewinnen. 
Durch den späten Zeitpunkt der 
Bekanntgabe der Gewinner 
wurden auch viele Preise nicht 
mehr abgeholt. Der 1. Preis, ein 
Zeppelin-Rundflug für zwei 
Personen entfiel auf die Los-
nummer 5495. Der zweite Preis, 
ein Fahrradgutschein vom Un-
ternehmen Joos, entfällt auf die 

Nummer 5222. Und der 3. Preis, 
ein Reisegutschein über 500 
Euro ist gegen die Losnummer 
2527 zu haben. Weitere hoch-
wertige Gewinner gibt es wei-
terhin für die Losnummern: 33, 
95, 113, 227, 316, 375, 379, 
445, 470, 568, 649, 690, 697, 
773, 854, 858, 860, 891, 944, 
998, 996, 1123, 1124, 1145, 
1263, 1365, 1455, 1494, 1501, 
1513, 1641, 1667, 1675, 1782, 
1824, 1864, 2024, 2067, 2105, 
2140, 2278, 2371, 2383, 2516, 
2534, 2662, 2722, 2805, 2986, 
3078, 3216, 3237, 3246, 3316, 
3327, 3447, 3562, 3655, 3745, 
3752, 3798, 3844, 3882, 3925, 
3959, 3966, 4178, 4269, 4354, 
4516, 4556, 4615, 4790, 4805, 
4908, 4994, 5010, 5098, 5101, 
5131, 5139, 5144, 5185, 5268, 
5288, 5360, 5371, 5466, 5557, 
5563, 5651, 5684, 5744, 5837, 
5862, 5938, 6022, 6049, 6099, 
6123, 6165 und 6166.
Weitere Informationen zu den 
Preisen gibt es unter www.en-
tenrennen-singen.de. Die Preise 
können bei der Weinhandlung 
Baumann, Freiheitstraße 28, in 
Singen gegen die Vorlage des 
Loses abgeholt werden.

Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net

Entenrennen wird zum Volksfest
Viele Preise warten noch auf ihre Gewinner

Fast ein Stunde brauchte es am Samstagnachmittag, bis alle Enten der Lions das Ziel am Stadtpark er-
reicht hatten. swb-Bild: of



Gemeindeverwaltung
Zentrale                9310-0
Telefax                9310-20
eMail rathaus@gemeinde.
volkertshausen.de

Bürgermeister
Herr Mutter                 9310-15
Sekretariat
Frau Sapper                  9310-15
Hauptamt/Bauamt
Herr Gschlecht             9310-19
Frau Kuhn                     9310-14
Standesamt (wird bei der
 Gemeindeverwaltung
 Steißlingen geführt)
Ansprechpartner:
Frau Klingenberg
                       07738/ 9293-11
Grundbuchamt Villingen-
Schwenningen     07721/ 6811-0
Rechnungsamt
Frau Märkle                  9310-17
Frau Muffler                9310-13
Kasse / Einwohnermeldeamt
Frau Mast                     9310-10
Einwohnermeldeamt
Frau Fath                     9310-12
Bauhof
Herr Sturm                     
      0171/4773789 oder 7875
Feuerwehrgerätehaus       7097

Grundschule
Rektorat                        921378
Sekretariat                   921379
Telefax                         921380
Kindergarten                     1526
Kinderkrippe               9394435
Wiesengrundhalle               462

Sprechstunden im Rathaus:
Mo. – Fr.:       08.30 – 12.00 Uhr
Donnerstag:   16.00 – 18.00 Uhr
sowie nach vorheriger 
Vereinbarung.
Gesprächstermine beim
Bürgermeister bitte vorher
 telefonisch vereinbaren.

Kirchen
Katholisches Pfarramt
St. Verena                    9398911
Evangelische Kirchengemeinde
Volkertshausen                   459

Gasversorgung  07731/5900-0
                 0800/7750007
Stromversorgung                

0800/3629477
Feuerwehr                  112
Kommandant Jürgen Sapper      
        0171/5394788 oder 6037

Rettungsdienst              112
Allgemeiner Notfalldienst
                         116117
Kinderärztlicher Notfalldienst
                 0180/6077312
Augenärztlicher Notfalldienst
                 0180/6075312
Notruf (Polizei)             110
Polizeiposten Steißlingen
                            07738/ 1266
Polizeirevier Singen                   
                           07731/ 888-0

Arzt, Zahnarzt, Apotheke, 
Gemeinschaftspraxis 
Dr. med. Malte Schreiber,
Frau Werkmeister
Facharzt für Allgemeinmedizin
Bärenloh 3                    932323
Zahnärztliche
Gemeinschaftspraxis
Dr. P. Hermanutz, Dr. Spyros
Chrysikopoulos                  6605
Bärenloh 3
Aachtal-Apotheke          93260
Rüdiger Balasus, Bärenloh 3
Tagesmütterverein  Landkreis
Konstanz e.V.                  
Hausherrenstr. 12,
78315 Radolfzell
                        07732/ 820410
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Die nächste Sprechstunde des
Tagesmüttervereins findet am

Donnerstag, den 23. August 2018
von 11.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
im Sitzungszimmer des Rathauses
statt.

Für Fragen stehen wir Ihnen gerne
zur Verfügung:

Telefonische Sprechzeit: Montag,
9.00-11.00 Uhr (07732/823388-6)
sabine.dietz@tagesmuetterver-
ein.info; www.tagesmuetterver-
ein.info

Boccia-Spiel

Am Mittwoch, den 01. August 2018
treffen wir uns um 18.00 Uhr an
der Boccia-Bahn bei der Alten
Kirche, um ein paar runde Kugeln
zu schieben. 

Alle Mitglieder und Freunde un-
seres Vereins sind herzlich einge-
laden!

Mercoledì il 01 agosto 2018 ci in-
contriamo per giocare a bocce alle
ore 18.00 sulla piazza davanti alla
Alte Kirche (chiesa vecchia). 
Invitiamo cordialmente tutti i soci
e amici della nostra associazione!

Bis bald/ a presto

Die Vorstandschaft / la presidenza

Tagesmutterverein
Volkertshausen 

..

Grillfest am
Mittwoch, 08.08.2018, 19 Uhr am
Verenasaal

Jeder möge Salat für ein Salatbuf-
fet beisteuern und sein Grillgut
mitbringen, nebst Becher, Teller,
Besteck, Servietten.
Getränke sind vorhanden.
Bäckerei Waldschütz spendet, wie
in jedem Jahr, das Brot. 
Herzlichen Dank an Frau Messmer.

Wir möchten nochmals darauf hin-
weisen, dass bei allen Veranstal-
tungen der KFD, Gäste herzlich
willkommen sind.

St. Verena

Sonntag, 29. Juli
10.30 Uhr Hl.  Messe
Aussendungsgottesdienst zur
Ministranten-Wallfahrt 2018 nach
Rom. Musikalisch und liturgisch
von den Teilnehmern der Minis-
tranten-Wallfahrt aus der 

Montag, 30. Juli
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Hl. Messe 

Dienstag, 31. Juli
18.30 Uhr „Mütter beten für ihre
Kinder“ im Foyer des Verenasaals

Evang. Pfarramt 
Aach Volkertshausen

Mittwoch, den 25.07.
18:00 Uhr Wanderung mit den
neuen Konfirmandinnen und Kon-
firmanden auf den Hohen Krähen;
Treffpunkt: P+R /Wander-Park-
platz Mühlhausen

Sonntag, den 29.07.
10:30 Uhr Gottesdienst in der St.
Nikolauskirche Aach

Sonntag, den 05.08.
10:30 Uhr Gottesdienst in der St.
Nikolauskirche Aach

Sonntag, den 12.08.
09:00 Uhr Gottesdienst in der St.
Nikolauskirche Aach
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Kleinkindbetreuung ist wichtige
Gemeindeaufgabe

- Kostenentwicklung bereitet Sorgen -

Das Amtsblatt 
macht Sommerpause

Wir machen darauf aufmerk-
sam, dass in der 32., 33. und
34. Kalenderwoche kein Amts-
blatt erscheint.

Das letzte Amtsblatt vor der
Sommerpause erscheint am
Mittwoch, den 1. August 2018.

Das erste Amtsblatt erscheint
wieder am Mittwoch, den 29.
August 2018. 
Redaktionsschluss für dieses
Amtsblatt ist am Donnerstag,
den 23. August 2018, 12.00
Uhr, im Rathaus. 

Spendenkonten 
bei der Gemeindekasse

Freiwillige Feuerwehr
50,00 € von einem ungenannten
Spender

Kontostand: 480,00 €

Wiesengrundhalle
100,00 € von der Gymnastik-
gruppe Susanne Holtkamp vom
Turnverein Volkertshausen 

100,00 € von Michael Zoch aus
dem Buchenweg

Neuer Kontostand: 22.110,46 €

Kindergarten 2018
50,00 € von einem ungenannten
Spender

Neuer Kontostand: 462,00 €

Herzlichen Dank!

In den kommenden Tagen kann in
unserer Gemeinde folgende
Jubilarin ihren Geburtstag feiern:

am 27. Juli 2018
Renate Bohnet, Hauptstraße 64
ihren 75. Geburtstag

Wir gratulieren ganz herzlich und
wünschen für das kommende
Lebensjahr alles Gute, vor allem
eine gute Gesundheit!

Sammlung von Alteisen
und Schrott 

Die nächste Sammlung von
Alteisen und Schrott findet
am Samstag, den 1. Septem-
ber 2018, ab 9.00 Uhr, statt. 

Die Sammlung wird vom
Förderverein SV Volk-
ertshausen e.V. durchgeführt,
der den Erlös aus der Samm-
lung u.a. für seine Jugendar-
beit verwendet. 

Zur Altmaterialsammlung
gehören:

-  Badewannen aus Metall 
  oder Guss
-  Bettroste aus Metall
-  Boiler (z.B. Warmwasser-
  boiler)
-  Dachrinnen aus Metall 
-  kleinere Teile von Mopeds, 
  Krafträdern bzw. Kraft-
  fahrzeugen u.ä.
-  Kohleöfen bzw. Ölöfen 
  (Zimmeröfen) aus Metall, 
  ohne Schamottsteine bzw. 
  Ölrestinhalte

Nicht zur Altmaterialsamm-
lung gehören:

-  Schrott-Teile, die zusätzlich 
  überwiegend mit anderen
  Materialien behaftet sind
-  Elektro-Großgeräte 
  (Kühl- und Gefriergeräte, 
  Waschmaschinen, Trockner, 
  Backöfen, Elektrogrille, 
  Microwellengeräte usw.)
-  Autoreifen 
-  Autowracks u.ä.

Wir bitten um Beachtung!

Abräumen von Gräbern auf
dem Friedhof

Gräber, bei denen die
Ruhezeit abgelaufen ist, wer-
den gegen eine Gebühr durch
unsere Bauhofmitarbeiter
abgeräumt. 

Die Abräumung der Gräber er-
folgt einmal jährlich im Sep-
tember; dies darf nur durch
die Mitarbeiter des Bauhofs
gemacht werden.

Kostenersatz für das Abräu-
men von Grabmalen (ein-
schließlich Einfassung und
Fundament):
bei einem Reihengrab
                                    345,00 €
bei einem Wahlgrab 
(Familiengrab)          369,00 €
bei einem Urnengrab
                                    140,00 €

Nutzungsberechtigte und Ver-
fügungsberechtigte, die noch
in diesem Jahr ein Grab vom
Bauhof abräumen lassen
möchten, werden gebeten,
sich bis spätestens 
Freitag, den 7. September
2018, mit Frau Kuhn im
Rathaus, Tel: 07774/9310-14, 
Fax: 07774/9310-20, 
kuhn@gemeinde.volkerts-
hausen.de, in Verbindung zu
setzen. 

Donnerstag, 26. Juli 2018
Blaue Tonne

Montag, 30. Juli 2018
Restmüll
Biomüll

Montag, 6. August 2018
Biomüll

Montag, 13. August 2018
Biomüll

Donnerstag, 16. August 2018
Gelber Sack

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

in unserem Amtsblatt der
vergangenen Woche habe
ich Sie über die Jahresrech-
nung für das Haushaltsjahr
2017 unserer Gemeinde in-
formiert, die vom Gemein-
derat in seiner Sitzung am
09. Juli festgestellt worden
war. Dabei habe ich unter an-
derem auch über das Ergeb-
nis des Verwaltungshaus-
haltes berichtet, also über
den Teil des Gemeinde-
haushaltes, in welchem der
laufende Betrieb und der Un-
terhalt der verschiedenen
Einrichtungen der Gemeinde
finanziell dargestellt sind. In
diesem Verwaltungshaushalt
ist unter anderem auch der
von der Gemeinde aufzubrin-
gende Kostenanteil für die
sehr wichtige Gemeindeauf-
gabe der Kleinkindbetreu-
ung abgebildet. Hierüber will
ich Ihnen heute berichten.

Der Aufwand für den Betrieb
von Kindergarten und
Kinderkrippe ist in den ver-
gangenen Jahren stetig an-
gestiegen. So musste für die
Betreuung der Kinder in
Kindergarten und Kinder-
krippe aus dem Verwaltungs-
haushalt im vergangenen
Jahr 2017 insgesamt ein
Zuschussbetrag in Höhe von
678.500 € aufgebracht wer-
den (nach 251.000 € im Jahr
2014, 451.000 € im Jahr 2015
und 553.000 € im Jahr 2016).
Bei der Vorstellung der
Jahresrechnung für 2017 im
Gemeinderat habe ich erneut
darauf hingewiesen, dass
mir diese Entwicklung der
Kosten für die Kleinkindbe-
treuung sehr große Sorgen
bereitet. Sollte sich die Kon-
junktur abschwächen und
sollten danach die Steuer-
einnahmen deutlich zurück-
gehen, dann sehe ich die
große Gefahr, dass die ho-
hen Kinderbetreuungskos-
ten künftige Gemeinde-
haushalte abwürgen, weil
die laufenden Haushalte der
Gemeinden nicht mehr aus-
geglichen werden können.
Vor diesem Hintergrund
müssen wir die Kostenent-
wicklung im Bereich der
Kleinkindbetreuung weiter-
hin sehr aufmerksam verfol-
gen. Auch in Zukunft wird 
deshalb eine regelmäßige
Anpassung der Elternbei-
träge für die Kinderkrippe

und den Kindergarten nicht
zu umgehen sein. Und vor
der Übernahme etwaiger
zusätzlicher Leistungen im
Bereich der Kleinkindbetreu-
ung muss auch weiterhin
sehr sorgsam geprüft wer-
den, ob die Gemeinde dies 
finanziell überhaupt verkraf-
ten kann.

Die Volkertshauser Dorfge-
meinschaft unterstützt mit
ihren in den Gemeinde-
haushalt einfließenden
Steuergeldern die Eltern der
im Kindergarten und in der
Kinderkrippe betreuten
Kinder mit sehr stolzen Be-
trägen! So betrug der
Zuschuss aus dem Gemein-
dehaushalt für die Betreu-
ung des ersten Kindes einer
Familie im Kindergarten im
Jahr 2017 etwa 5.600 €,
während sich die Eltern mit
einem Elternbeitrag von
1.320 € pro Kind und Jahr an
den Kosten beteiligten. Für
ein in der Kinderkrippe be-
treutes Kind lag dieser
Gemeindezuschuss im Jahr
2017 bei etwa 4.200 €,
während der Elternbeitrag
auf 3.864 € pro Kind und
Jahr kam.

Zur Abdeckung eines Betreu-
ungsbedarfs, der über die
Angebote unserer Kinder-
krippe und unseres Kinder-
gartens hinausgeht, haben
wir bereits vor mehreren
Jahren eine Vereinbarung mit
dem Tagesmütterverein
abgeschlossen. Auf der
Grundlage dieser Verein-
barung hat die Gemeinde im
vergangenen Jahr für die Be-
treuung von Volkertshauser
Kindern durch Tagesmütter
einen Betrag von 5.042 € an
den Tagesmütterverein
abgeführt.

Für Volkertshauser Klein-
kinder, die in einer auswärti-
gen Einrichtung betreut wer-
den, hat die Gemeinde Vol-
kertshausen im vergangenen
Jahr aufgrund des landes-
weit geltenden interkommu-
nalen Kostenausgleichs
einen Ausgleichsbetrag in
Höhe von 25.402 € an an-
dere Träger von Kindergärten
oder Kinderkrippen über-
wiesen.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr

Alfred Mutter, Bürgermeister

Sporthallen der Gemeinde
bleiben während den 
Schulferien geschlossen

In den Sommerferien der
Schule, also in der Zeit von
Donnerstag, den 25. Juli 2018
bis einschließlich Sonntag,
den 9. September 2018,
bleiben die Wiesengrundhalle,
die Schulturnhalle und die
Radsporthalle für den Sport-
und Übungsbetrieb geschlos-
sen!
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